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Kooperation zwischen Bremen Zwei und dem Bremer 

Rundfunkmuseum besiegelt: Auftakt Niederdeutscher 

Hörspielabend „Töven“ am 4. September  

 

Auf alten Radioempfangsgeräten niederdeutsche Hörspiele genießen 

und dabei durch das historische Ambiente des Rundfunkmuseums 

flanieren: Am Freitag, den 4. September, laden Bremen Zwei und das 

Bremer Rundfunkmuseum ein zu einem gemeinsamen niederdeutschen 

Hörspielabend. Aufgeführt wird „Töven“. Das Hörspiel von Autorin Helga 

Bürster wurde mit dem Zonser Hörspielpreis sowie dem Hans-Henning-

Holm-Preis ausgezeichnet und ist eine Gemeinschaftsproduktion von 

Radio Bremen und dem NDR.  

 

„Töven“ ist der erste Termin einer langfristigen Kooperation zwischen 

Bremen Zwei und dem Rundfunkmuseum. Die Zusammenarbeit, die 

schon seit vielen Jahren besteht, wird jetzt verbindlich geregelt: 

Sechsmal jährlich laden das Rundfunkmuseum und Bremen Zwei 

Bremerinnen und Bremer zu unterhaltsamen Hörspielabenden in 

niederdeutscher Sprache ein. Damit möchten Bremen Zwei und das 

Bremer Rundfunkmuseum ihr Engagement für den Erhalt der 

niederdeutschen Sprache verstetigen.  

 

Die nächsten Termine finden Sie im Eventkalender auf bremenzwei.de: 

Events in Bremen, Bremerhaven und in der Region – Bremen Zwei  

 

„Töven“ spielt in dem kleinen Ort Littelbüttel, in dem die letzte 

Busverbindung in die nächste Stadt endgültig eingestellt  wird. Eine 

Katastrophe für Rieke und Inga, die auf die Fahrten mit öffentlichen 

https://www.bremenzwei.de/events/veranstaltungen-108.html
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Verkehrsmitteln angewiesen sind. Als Alternative installiert die 

Gemeinde eine „Mitfahrerbank“, denn auf den Zusammenhalt der 

Menschen in dem kleinen Dorf ist schließlich Verlass. Schnell merken 

die eigenständigen und eigentlich lebensfrohen Frauen, dass Theorie 

und Praxis jedoch weit auseinanderliegen: Zwar werden sie zu 

Lokalberühmtheiten, doch die Abhängigkeit  von der Hilfsbereitschaft 

anderer setzt ihnen zusehends zu und lässt sie zu unkonventionellen 

Mitteln greifen.       

 

Eine Produktion von Radio Bremen und dem NDR 2025,  

Redaktion: Ilka Bartels, Autorin: Helga Bürster. 
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